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Liebe Leserin, lieber Leser!


Wenn ich mit der S-Bahn von Harburg 
nach Hamburg fahre, bin ich von einem 
Sprachengewimmel umgeben: Die 
Durchsagen kommen auf Deutsch und 
auf Englisch aus dem Lautsprecher. Das 
verstehe ich. Aber um mich herum 
sprechen Menschen dann noch in den 
unterschiedlichsten Sprachen, die ich 
alle nicht verstehen kann. 

Ich mag das. Es zeigt mir, wie bunt und 
verschiedenartig wir Menschen sind, 
und dass meine eigene kleine Welt nur 
ein Teil von einer viel größeren ist.

Und es gibt ja noch mehr Sprachen, als 
ich sie dort in der S-Bahn höre: die 
Gebärdensprache, mit der sich die 
gehörlosen Menschen verständigen; 
oder es gibt die Sprache der Musik oder 
die Sprache des Herzens…

Wenn ich die Zeitung aufschlage, lese 
ich die Sprache der Fakten und Zahlen. 
Oft ist es leider die Sprache der 
traurigen und bedrückenden Fakten. 
Aber auch diese Sprache ist wichtig, 
damit ich weiß, was in der Welt 
geschieht, auch wenn so manches 
davon deprimierend und erschreckend 
ist.

Wenn ich die Bibel aufschlage, lese ich 
die Sprache der Hoffnung. Sie 
durchzieht das ganze Buch vom Anfang 
bis zum Ende. Dabei verschweigt die 
Bibel nicht Leid und Schwierigkeiten. 
Viele Psalmen beispielsweise beklagen 
die Bedrängnis durch Feinde, durch 
Krankheit und Not. Aber sie enden 
immer mit einem Wort des Vertrauens, 
mit der Hoffnung auf Gott, der an der 
Seite der Menschen 


steht und der ihnen hilft, durch die 
dunklen und schwierigen Zeiten 
hindurchzugehen. Die Sprache der 
Hoffnung spricht vom Leben, das Gott 
für uns bereithält und in das er uns 
führen will.

Mir hat einmal jemand gesagt: Bevor wir 
morgens die Zeitung aufschlagen oder 
das Radio anschalten, sollten wir die 
Bibel aufschlagen, damit das erste, was 
wir hören, die Sprache der Hoffnung ist. 
Ich finde, das ist ein kluger Rat: Bevor 
mich das Gewimmel der vielen Sprachen 
unserer Welt umgibt, höre ich ein  Wort 
der Hoffnung, das mir Mut und 
Vertrauen gibt für den Tag, der vor mir 
liegt.

Ich wünsche Ihnen einen 
hoffnungsvollen Sommer!


Ihr Pastorin 

Sabine Ramm-Böhme


Begrüßung
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„Komm rüber“

„Komm rüber! Sieben Wochen ohne 
Alleingänge“ das war das Motto der 
Fastenzeit in diesem Jahr. Ein schönes 
Motto, aber wie will man das umsetzen? 
Vielleicht indem man einfach eine 
Fastengruppe ins Leben ruft. So 
geschehen in dieser, unserer Gemeinde. 
An 7 Abenden, jeweils am Mittwoch ab 
19 Uhr, haben wir uns getroffen. Am 
ersten Abend gab es eine kurze 
Einführung, wie die christliche 
Fastenzeit entstanden ist und welche 
Bedeutung sie hat. Danach wurden die 
Fastenvorhaben von jedem einzelnen 
festgelegt. Viele wollten 7 Wochen auf 
Süßigkeiten verzichten oder auf Alkohol, 
aber es gab auch ganz andere 
Fastenziele. Eine von uns wollte z.B. 
jeden Tag 10 Minuten schnell am Stück 
gehen, ein anderer sich intensiv um eine 
Person aus der Gemeinde kümmern, die 
sich sehr zurückgezogen hatte. 
Fernsehgucken am Abend sollte 
gestrichen und dafür Briefe 
geschrieben werden. Es gab so viele 
spannende Ideen! Bei den folgenden 
Treffen tauschten wir uns immer wieder 
über unsere Erfahrungen mit den 
Fastenvorhaben aus.  
An zwei Abenden wurde getreu dem 
Motto „Komm rüber“ mit dem 

Taize-Chor zusammen gesungen. Ein  
„Komm rüber“ innerhalb der Gemeinde. 
Aber das reichte uns nicht, wir wollten 
mehr, mal etwas ganz anderes 
kennenlernen, vielleicht eine andere 
Fastenzeit kennenlernen? Ja, die Idee 
war gut und da sich in diesem Jahr die 
christliche Fastenzeit und der Ramadan 
überschneiden, wurde ein Kontakt zu 

einer muslimischen Gemeinde 
geknüpft. Wir bekamen eine Einladung 
zum gemeinsamen Fastenbrechen in 
einer Moschee, der wir gefolgt sind. 
Nach diesem gemeinsamen Erlebnis 
war klar, wir wollen uns wieder treffen, 
mehr voneinander erfahren. Das Motto 
„Komm rüber“ ist hier voll gelungen. 
Aber auch innerhalb der Fastengruppe 
ist „Komm rüber“ geschehen. Alle haben 
sich in die Gruppe eingebracht und 
sehr persönliche Geschichten erzählt. 
Erreichte Fastenziele wurden gelobt, 
aber auch das, was man nicht erreicht 
hatte, wurde gewürdigt. Es war dadurch 
gar nicht schlimm, etwas nicht 
geschafft zu haben. So haben wir 
gemeinsam ohne Alleingänge mit Gott 
die Zeit des Verzichts bzw. der 
besonderen Vorhaben erlebt. Wir haben 
uns gegenseitig unterstützt und waren 
füreinander da. 
Es war eine schöne Zeit, die Zeit mit 
dem Motto: „Komm rüber! Sieben 
Wochen ohne Alleingänge“.


Ilona Hamke
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Bibelabende am Kamin

4 Bibelabende zum Buch der Richter

Pazifismus oder Aufrüstung zur 
Kriegstauglichkeit?

Der Ukraine-Krieg und dann auch die 
kriegerischen Auseinandersetzungen 
in Israel-Palästina stellen alte Fragen 
neu.

Wo und inwieweit hat militärische 
Gewalt ihre Berechtigung?

Die Auseinandersetzungen gehen 
nicht nur durch die politischen 
Parteien, sondern auch durch die 
Kirchen hindurch.

Und sicherlich sind viele Menschen in 
sich gespalten.

Von kriegerischen 
Auseinandersetzungen erzählt in der 
Bibel besonders das Richterbuch.

Das hat Menschen immer wieder 
abgestoßen. Andere haben darin 
gerade eine Legitimation für 
kriegerische Gewalt gesehen.


Mit Hilfe vielfacher historischer 
Informationen versetzen wir uns in die 
Zeit, in der das Richterbuch spielt. 
Seine Botschaft erschließt sich nicht 
auf den ersten Blick. Gemeinsam 
machen wir uns auf die Suche nach 
ihr und nach Antworten auf die 
bedrängenden Fragen unserer Zeit.


Herzliche Einladung zu den 
Montagabenden

08. Juli / 22. Juli 

05. August/ 19. August

jeweils 19.00 bis 20.30 Uhr 

Im Kirchvorraum 

der Paul-Gerhardt-Kiche 

Kapellenweg 53


Anmeldung und Info bei P.Böhme 

(Tel. 040 65 79 72 29) oder im 
Gemeindebüro (Tel. 040 763 32 81)
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Willow Creek

Ein Zauberlehrgang?


Es war im Herbst 2023, als Lucie von 
einem Moment Mal-Meeting zurückkam 
und fragte ob wir nicht zusammen mit 
ein paar Menschen aus der Gemeinde 
zum Willow-Creek wollen. Das sagte mir 
nichts und da ich ein Kind der 80er bin, 
dachte ich, angelehnt an einen Film aus 
dieser Zeit, dass es irgendwas mit 
Zauberern zu tun haben muss. Und ja, 
jetzt, nachdem wir gemeinsam 
teilgenommen haben, kann ich 
bestätigen ein wenig verzaubert zu sein.


Eine 15 Mensch-starke-Gemeinschaft 
machte sich im März 24 auf den Weg 
zum Willow-Creek-Leitungskongress. In 
Zeiten von Bahnstreiks und 
Hotelüberbuchungen kann so eine Reise 
durchaus zum Abenteuer lancieren. Ein 
Wechsel des Hotels und Verlegungen 
der Hin- und Rückfahrt ließ die Frage 
aufkommen, sollen wir an der Reise 
gehindert werden oder ist dies eine 
Prüfung? Ich glaube letzteres war es am 
Ende, denn als alle Widrigkeiten aus 
dem Weg geräumt waren, lief alles 

traumhaft schön. Sogar ein 
Bahnstreik begann prompt nach 
unserer Hinfahrt und endete 
Stunden vor der Rückreise.


Dazwischen erlebten wir 3 Tage 
einen Kongress für alle Sinne 
und voll mit guten Ideen und 
Visionen. Ein Leitungskongress 
der helfen soll Gemeindearbeit 
zu machen und Denkanstöße 
hierfür liefert. Der zeigt, was in 

anderen Gemeinden möglich ist. 
Und für mich, als nicht hauptamtlich 
Tätiger in der Gemeindearbeit, gab es 
auch viele interessante Tipps für die 
tägliche Arbeit in meinem nicht 

kirchlichen Job.  Und das Ganze unter 
dem Thema HOPE. In Zeiten von 
Pandemien und kriegerischen 
Auseinandersetzungen etwas 
Unverzichtbares.
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Willow Creek

Passend hierzu ein Zitat von Michael 
Herbst, einem der vielen Sprecher auf 
dem Kongress:


„Jesus bringt uns ans Ziel. Die Hoffnung 
stirbt nicht nur zuletzt. Die Hoffnung 
lebt zuerst und sie lebt bis zum Ende. 
Denn die Hoffnung hat einen Namen. 
Und dieser Name ist Jesus.“


Mich haben auf dem Kongress 
hauptsächlich die Sachthemen um 
Leitung interessiert.  Sehr erstaunt war 
ich, dass mein Arbeitgeber viele der 
angesprochenen Leitungsthemen 
schon so lebt. Ein sehr respektvoller 
Umgang mit sich und seinem Tun im 
täglichen Arbeitswahnsinn. Und die 
Erkenntnis,  dass junge Menschen viel 
ihrer Lebenszeit den neuen Medien 

widmen. Okay, das war jetzt nicht neu, 
aber dass sie hier sehr aufgeschlossen 
für Themen des Glaubens sind und sich 
auf dem Weg des Suchens befinden. 
Also ein unverzichtbarer Kanal für die 
Jugendarbeit in der Gemeinde.


Aber der Leitungskongress war nur ein 
Teil dieser dreitägigen Reise. Sehr 
wertvoll empfand ich die 
gemeinschaftlichen Aktionen mit den 
Menschen, mit denen ich unterwegs 
sein durfte. Wie beschrieb es einer der 
Teilnehmer:


Obwohl ich erst 1 ½ Tage mit euch 
unterwegs war, kam es mir vor, als wäre 
ich schon eine Weile mit Euch 
zusammen, was ich als ein gutes 
Zeichen für mich sehe.

Was ich nur bestätigen kann. Es war 
eine ganz wundervoll, homogene 
Truppe. Über alle Altersgrenzen hinweg 
hat sich jeder einbringen können und 
dafür gesorgt, dass es zu einer 
unvergesslichen Reise wurde. Vielen 
Dank an jeden Einzelnen. Und es ruft 
nach Wiederholung. Vielleicht zur 
Gemeindefreizeit 2025. In Hoffnung 
darauf …

Ron Tietgen
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Rönneburger 
Sommerfest 

Sonntag, 
14. Juli 2024 

Schützenplatz Rönneburg, Küstersweg 15 

11.00 Uhr Open-Air Gottesdienst 

12.30 Uhr Auftritt Gospelchor 

13.00 Uhr Löschübung der Jugendfeuerwehr  

13.30 Uhr Auftritt Spielmannszug Rönneburg 

14.00 Uhr Auftritt Gospelchor 

14.30 Uhr Auftritt Spielmannszug Rönneburg 

anschl. Preisverteilung 

 
Für das leibliche Wohl wird ausreichend gesorgt sein und es 

erwartet Euch wieder ein buntes Rahmenprogramm mit Spielen 
und Aktivitäten für Groß und Klein. 

Wir freuen uns auf Euch 

Polizeikommissariat 46, Harburg 



9

Sommerempfang für unsere Ehrenamtlichen

am Freitag, 30. August, 18 – 21 Uhr, 

im Gemeindesaal Bugenhagen (Rönneburger Str. 48)
 
Unsere Gemeinde lebt vom großen Einsatz vieler ehrenamtlich tätiger Menschen. 
Das fängt in der „Mutter-Kind-Gruppe“ an, dem Kindergottesdienst, der 

Kinder-Bibel-Woche, der Konfirmandenzeit und der Jugendarbeit. 

Es geht weiter mit den Gottesdiensten, den vielen Chören und Gruppen. 

Und es führt bis zu unserer sehr umfangreichen Seniorenarbeit und bis in die 
Leitungsebenen. In allen Bereichen unserer Gemeinde sind Menschen 
ehrenamtlich tätig, mit hohem Einsatz.

Das motiviert die Menschen, die zu uns kommen: Es motiviert aber vor allem auch 
uns Hauptamtliche. Deshalb sind wir enorm dankbar für alle, die mitmachen. Eure 
Ideen, eure Liebe, eure Energie inspirieren uns.
Deshalb laden wir alle Ehrenamtlichen zu einem Sommerempfang am Anfang der 
neuen „Saison“ ein (Die „Saison“ beginnt bei uns nach den Sommerferien). Wir 
wollen mit euch feiern, euch danken und euch zeigen, was uns im nächsten Jahr 
blüht.

Wir sind die Segensgemeinde. Im Fusionsgottesdienst am 14. Januar ging es noch 
mal um den Ausgangspunkt unseres Namens: Gott spricht „Ich will dich segnen, 
und du sollst ein Segen sein“ (1. Mose 12, 2). Liebe Ehrenamtliche: Ihr seid ein 
Segen!

Wir werden noch Einladungsbriefe verschicken – und bitten um Anmeldung zum 
Ehrenamtlichen-Empfang.

Falls Sie noch nicht zu unserem großen Team gehören, aber Interesse haben: 
Sprechen Sie uns an! Es gibt so viele Bereiche, so viele Möglichkeiten und so viele 
Begabungen.
 

Claus Scheffler
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Juleica

Kinderbibelwoche
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Sommerfreizeit für Jugendliche
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Konfirmation

Beitrag ist nur in 
der Druckversion  


zu lesen.
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Konferzeit

GLAUB‘ WAS  -  WERDE KONFI 

Einladung 

K
irche m

itgestalten
 

D
as

 L
eb

en
 fü

hl
en

 

Die Konfizeit beginnt nach 
den Sommerferien. 

ANMELDUNG 
10. + 12. Juni 2024 

 17—19 Uhr  
Segensgemeinde Harburg 

Rönneburger Str. 48 

13
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Sonntag, 02. Juni

11.00 Uhr Moment Mal - Gottesdienst in der Paul-Gerhardt-Kirche,

P. Scheffler & Team | mit momentchen-Kinderkirche,

Gemeindepädagogin Hansen & Team

Sonntag, 09. Juni

11.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst in der Paul-Gerhardt-Kirche,

Gemeindepädagogin Hansen & Team

Sonntag, 16. Juni

11.00 Uhr


18.00 Uhr

Aufwind-Gottesdienst mit Abendmahl 

in der Paul-Gerhardt-Kirche, 

P. Scheffler

Fire-Abend Jugendgottesdienst in der Bugenhagenkirche

Gemeindepädagogin Hansen & Team

Sonntag, 23. Juni

18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst Seelenwärmer

in der Paul-Gerhardt-Kirche, P. Scheffler & Team

Sonntag, 30. Juni

11.00 Uhr Klassischer Gottesdienst mit Abendmahl 

in der Bugenhagenkirche.

Es singt der Ökumenische Chor

C. Dereser und P. Scheffler

Sonntag, 07. Juli

11.00 Uhr Moment Mal - Gottesdienst in der Paul-Gerhardt-Kirche,

P. Scheffler & Team | mit momentchen-Kinderkirche,

Gemeindepädagogin Hansen & Team

Sonntag, 14. Juli

11.00 Uhr Gottesdienst zum Sommerfest 

auf dem Rönneburger Schützenplatz, 

Segensgemeinde-Team mit dem Harburger Gospelchor 
( siehe auch Seite 8 )

Gottesdienste
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Sonntag, 21. Juli

11.00 Uhr Aufwind-Gottesdienst mit Abendmahl 

in der Paul-Gerhardt-Kirche, P. Böhme

Sonntag, 28. Juli

11.00 Uhr Klassischer Gottesdienst mit Abendmahl 

in der Bugenhagenkirche,

P.i.R. Burgenmeister

Sonntag, 04. August

11.00 Uhr Aufwind-Gottesdienst mit Abendmahl 

in der Paul-Gerhardt-Kirche, P. Böhme

Sonntag, 11. August

18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst Seelenwärmer

in der Paul-Gerhardt-Kirche, Pn. Ramm-Böhme & Team

Sonntag, 18. August

11.00 Uhr Aufwind-Gottesdienst mit Abendmahl 

in der Paul-Gerhardt-Kirche, P. Böhme

Sonntag, 25. August

11.00 Uhr Klassischer Gottesdienst mit Abendmahl 

in der Bugenhagenkirche.

Es singt der Ökumenische Chor

C. Dereser und P. Scheffler

Gottesdienste

Musik in der Gemeinde

Es singt der Ökumenische Chor

Im Klassiker Gottesdienst

am 30. Juni und am 25. August um 11.00 Uhr

in der Bugenhagenkirche



Tanz in den Mai

16

„Mit der Flöte haben wir Euch 
aufgespielt, aber ihr habt nicht 
getanzt“ 

(Mt. 11, 17) 


 

Was Matthäus beklagt, wollten wir 
anders machen. Die Frage war nur, 
was darf man in einer Kirche? Gehört 
Tanzen zu populärer Musik dazu? 

In den letzten Monaten haben wir viele 
Kirchen in Hamburg und Umgebung 
besucht und stellten fest, Kirche und 
Tanz widerspricht sich nicht. Sei es bei 
Konzerten von angesagten Künstlern 
in einer Kirche in Altona oder der Ball 

der Theologie Studierenden in St. 
Katharinen. Und so entstand die Idee 
für eine zweite Aktion der 
„Anderskirche unterm Reetdach“.  Im  
Kirchengemeinderat wurde diese Idee 
dann durchaus kontrovers diskutiert. 
Aber Dank der modernen und 
visionären Ausrichtung dieses 
Gremiums gab es am Ende einen 
Zuschlag für dieses Projekt.

Und so fanden sich Ende April über 60 
tanzende Menschen in den 
wundervollen Räumen unserer 
Bugenhagenkirche ein, um in den MAI 
zu tanzen. Hoch im Raum der Kirche 
verriet das hell erleuchtete Kreuz, wo 
wir uns befanden. Auf Augenhöhe 
betrachtet erlebten viele Besucher 
einen Kirchenraum, der so herzlich 
und einladend die Hand nach allen 
Besuchern ausstreckte. Und so war es 
auch kein Wunder, dass sich nach 
dem Gebet die Tanzfläche füllte und  
bis zur Frage 



Tanz in den Mai

„Wer hat an der Uhr gedreht, ist es 
wirklich schon so spät …“ um kurz 
nach 2 nie wieder leerte. 


Das Publikum von wirklich jung bis ins 
Alter rieb sich zwar auch am Anfang 
ein wenig verwundert die Augen ob 
der Location und dem, was sie hier 
taten. Aber wie sagte schon der 
Bonner Liturgiewissenschaftler Albert 
Gerhards zum Tanzen in der Kirche: 
„Wenn Tanz eine Erfahrung von 
Gemeinschaft ist, hat es immer einen 
positiven Aspekt.“ 

Und das hatte es an diesem Abend. 
Eine Gemeinschaft, die glücklich, 
friedlich und zufrieden zusammenkam 
und Kirche einmal anders erlebte. Und 
vielleicht wirkt diese Begegnung mit 
Gott und Kirche nach und wir sehen in 
einem der nächsten Gottesdienste 
einige der Besucher wieder. Denn eins 
wurde an diesem Abend auch 
deutlich:

Die Kirche hatte sich auch für 
Menschen geöffnet, die bisher eher 

weniger Berührungspunkte mit ihr 
hatten.

Bevor dann das wirklich letzte Lied 
verklungen war, gab es für ein über 
den Abend laufendes Quiz noch eine 
Preisverleihung von gesponserten 
Gutscheinen des Tierparks „Schwarze 
Berge“, des Block-House Restaurants 
und des Hochseilgartens HanseRock.


Ron Tietgen
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Mittwoch, 4. September: Am Bad Zwischenahner Meer
Wir starten um 8.30 Uhr an der 
Bugenhagenkirche und werden gegen 
18.00 Uhr zurückkehren.
Das Bad Zwischenahner Meer ist der 
drittgrößte Binnensee 
Niedersachsens und wird gerahmt 
von Kurorten und Blütenmeeren.
Wir werden eine ausgiebige 
Schifffahrt machen, in Dreibergen 
Mittagessen und haben am Ende Zeit, 
Bad Zwischenahn zu erkunden (oder 
dort ein Café zu besuchen)
Der Teilnahmebeitrag liegt bei 60. €. 
Anmeldung bitte über Frau Christoph, Tel.: 040-7644571

Seniorenausflüge im Sommer 2024

Mittwoch, 17. Juli: Ein Tag in Friedrichstadt
Wir starten um 9.00 Uhr an der Bugenhagenkirche 
und werden gegen 18.30 Uhr zurückkehren.
Friedrichstadt wurde im 17. Jahrhundert gegründet 
und bald ein Zufluchtsort für protestantische 
Flüchtlinge aus den Niederlanden. Deshalb nennen 
manche die Stadt mit ihren Grachten und 
Gebäuden der Backsteinrenaissance auch

Klein-Amsterdam. 
Wir werden eine Stadtführung und eine Grachtenfahrt machen und ein tolles 
Mittagessen im „Aquarium“ am Marktplatz genießen.
Der Teilnahmebeitrag liegt bei 60. €. 

Anmeldung bitte über Frau Christoph, Tel.: 040-7644571.

Donnerstag, 06. Juni: 

Spargelessen in Dahlenburg mit Besuch des Orchideengartens.

10.15 Uhr Abfahrt Paul-Gerhardt-Kirche Kapellenweg 53.

10.30 Uhr Abfahrt Am Frankenberg ( Vor dem Heimeingang). 11.30 Uhr Ankunft.

11.45 Uhr Spargelbuffet in Landgasthof Karze.

14.00 Uhr Besuch des Orchideengartens Dahlenburg mit Führung und 
anschließender Kaffeetafel. 16.30 Uhr Rückfahrt.

Der Preis für diese Ausfahrt beträgt 76,00 Euro.

Anmeldung und Vorkasse bitte im Gemeindebüro Wilstorf, 

Dienstag und Donnerstag 9.00-11.00 Uhr. Tel. 040-7633281.

Infos und Leitung bei Angelika Büren. Tel.0172-5420939
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Das Deutsche Rote Kreuz

bittet wieder um Blutspenden.

Helfen Sie, mit Ihrer Blutspende

Leben zu retten!


Am 12. Juni 2024

und am 14. August 2024

15.00-19.00 Uhr

im Gemeindehaus

Eigenheimweg 52


Mittwoch, 26. Juni | 14.30 Uhr
Grillnachmittag

Anmeldung bitte bis zum 24.06.2024

Anmeldungen unter Tel. 763 32 81 (auch Anrufbeantworter).

Fragen und Anregungen: Angelika Büren, Tel. 0172 / 542 09 39


Das Team vom Treffpunkt 70plus freut sich auf SIE!

Die Segensgemeinde lädt alle Seniorinnen und Senioren (auch Jüngere 
sind willkommen) ganz herzlich ein zum monatlichen Seniorenkreis im 
Gemeindehaus Eigenheimweg 52.


Damit wir wissen, wie viele Kuchen wir backen, Kaffee wir kochen und 
Stühle wir bereitstellen dürfen, benötigen wir Ihre Anmeldung. 

Sollten Sie einen Kuchen mitbringen wollen, bitten wir bei der Anmeldung 
um einen Hinweis.

Mittwoch, 31. Juli  | 14.30 Uhr
Spielenachmittag

Anmeldung bitte bis zum 29.07.2024

Mittwoch, 28. August | 14.30 Uhr
Bingo

Anmeldung bitte bis zum 26.08.2024

Treffpunkt 70plus

Blutspende
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Gruppen und Kreise

Musik

Montag Gospelchor „Keep On Singing“

Ansprechpartner: Thomas Gürtler 
t.guertler@segensgemeinde.net

Eigenheimweg 52

19.15-21.00 Uhr

Dienstag Chor „Canticum“

(Moderne Lobpreislieder)

Ansprechpartner: Thomas Gürtler 
t.guertler@segensgemeinde.net

Eigenheimweg 52

jeden 3. Dienstag im Monat

18.30-19.30 Uhr

Ökumenischer Chor

(klassische und moderne Kirchenmusik)

Ansprechpartner: Thomas Faßnacht

Tel.: 0176-45086001

Rönneburger Str. 47

19.00-21.00 Uhr

Mittwoch
 Jugendband

Ansprechpartnerin: Marie Meyer

Tel.: 0179-6604866

Eigenheimweg 52
18.00-20.00 Uhr
nach Absprache

Taizé-Chor

Ansprechpartnerin: Ilona Hamke

i.hamke@gmx.de

Eigenheimweg 52

jeden 3. Mittwoch im Monat

19.00-20.30 Uhr

Akkordeon-Ensemble

Ansprechpartnerin: Frau Franke

Tel.: 040-7906833

Rönneburger Str. 48

19.30-21.30 Uhr

Harburger Gospelchor

Ansprechpartner: Ulf Kronshage

Tel.:040-7926403

Rönneburger Str. 47

20.00-22.00 Uhr

Ohne 
festen

Tag

Chor junger Erwachsener

Ansprechpartner: Thomas Faßnacht

Tel.: 0176-45086001

Rönneburger Str. 47

Kinder und Jugendgruppen

Montag Bastelkids

Ansprechpartnerin: Nele Hinz

Infos über unsere Gemeindebüros

Eigenheimweg 52

17.00 Uhr

mailto:t.guertler@segensgemeinde.net
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Gruppen und Kreise

Kinder und Jugendgruppen

Dienstag Krabbelkids

Ansprechpartnerin: Annegret Blome

annegret.blome@gmx.de

Rönneburger Str. 48

Jugendraum

15.15-16.30 Uhr

Mitwoch Konfer
Ansprechpartnerin: Madita Hansen

m.hansen@segensgemeinde.net

Rönneburger Str. 48

14tg.

17.00-19.00 Uhr

Donnerstag Plattdüütsch för Kinner

Ansprechpartnerin: Thea Güldner

Infos über unsere Gemeindebüros

Rönneburger Str. 47

jeden 1. Donnerstag im Monat

15.00-16.30 Uhr

Freitag Kindergottesdienst

Ansprechpartnerin: Madita Hansen

m.hansen@segensgemeinde.net

Rönneburger Str. 48
15.30-17.00 Uhr

Samstag Teamer*innen-Schulung

Ansprechpartnerin: Madita Hansen

m.hansen@segensgemeinde.net

Rönneburger Str. 48
11.00-14.00 Uhr

Ohne

festen

Tag

Jugendgruppe Lighthouse/Aktionen

Ansprechpartnerin: Madita Hansen

m.hansen@segensgemeinde.net

Rönneburger Str. 48


Gruppen für Erwachsene

Montag Gesprächskreis Oper

(inkl. gemeinsamer Besuche von Opern)

Infos über das Gemeindebüro 
Rönneburg Tel.: 040-7632435

Rönneburger Str. 48
15.30-17.00 Uhr
meist am 3. Montag im Monat
( also nicht wöchentlich )

Bibelabende

Ansprechpartner: Pastor Böhme

Tel.: 040-65 79 72 29

Kapellenweg 53
Paul-Gerhardt-Kirche, Vorraum
19.00-20.30 Uhr
Termine und Info: siehe Seite
Bibelabende am Kamin

Dienstag Frauenfrühstück

Ansprechpartnerin: Astrid Hencke

Tel.: 040-7688412

Rönneburger Str. 47
10.00-12.00 Uhr
am 1. Dienstag im Monat
( also nicht wöchentlich )

mailto:annegret.blome@gmx.de
mailto:s.ramm-b%C3%B6hme@segensgemeinde.net
mailto:s.ramm-b%C3%B6hme@segensgemeinde.net
mailto:s.ramm-b%C3%B6hme@segensgemeinde.net
mailto:s.ramm-b%C3%B6hme@segensgemeinde.net
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Gruppen und Kreise

Gruppen für Erwachsene

Dienstag Qi Gong

Ansprechpartnerin: Christiane Böhm

Tel.: 0170-3072099

Rönneburger Str. 48
17.00-18.30 Uhr

Donnerstag Spielegruppe

Ansprechpartner: Dirk Motl

dirki21077@googlemail.com

Eigenheimweg 52

am 2. Donnerstag im Monat

19.30 Uhr

Freitag AI-Anon-Selbsthilfegruppe
Angehörige der Anonymen Alkoholiker
Infos: 040-7004461

Eigenheimweg 52

19.30 Uhr

Sonntag Trauercafé

Infos über das Büro des Hospizvereins

Tel.: 040-76755043

Eigenheimweg 52

jeden 3. Sonntag im Monat

14.00 Uhr

Gruppen für Senioren

Montag Gedächtnistraining

Ansprechpartnerin: Frau Jungbluth

Tel.: 040-7632333


Rönneburger Str. 48
14.00-16.30 Uhr
(Gruppe ist zur Zeit voll. Es gibt 
eine Warteliste)

Spielekreise
Ansprechpartnerin: Frau Kohmann
Tel.: 040-7636192
Frau Brandstätter Tel.: 040-7643461

Rönneburger Str. 47
jeden 1.,4. + 5. 
Montag im Monat
14.00-17.00 Uhr

Tiffany-Gruppe

(Bastelarbeiten im Tiffany-Stil)

Ansprechpartnerin: Frau Adolphs

Tel.: 040-7644117

Rönneburger Str. 48
16.00-18.00 Uhr

Dienstag Kreativ- und Spielegruppe

Ansprechpartnerin: Frau Büren

Tel.: 0172-5420939

Eigenheimweg 52

14.30-16.30 Uhr

Ökumenekreis

Gesprächskreis zusammen mit der 
katholischen Gemeinde

Infos über unsere Gemeindebüros

Im Wechsel Eigenheimweg 52

und Reeseberg 2

jeden 2. Dienstag im Monat

19.00 Uhr

mailto:dirki21077@googlemail.com
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Gruppen und Kreise

Gruppen für Senioren

Mittwoch Gymnastik für Senioren

Infos über unsere Gemeindebüros

Eigenheimweg 52

08.45 Uhr

Treffpunkt 70+

Kaffee und Kuchen mit wechselndem

Programm

Ansprechpartnerin: Frau Büren

Tel.: 0172-5420939

Eigenheimweg 52

jeden letzten Mittwoch im 
Monat

14.30 Uhr

Seniorenkreis
Ansprechpartnerin: Frau Christoph

Tel.: 040-7644571

oder bei Pastor Scheffler

Rönneburger Str. 48
jeden 1.+ 3. Mittwoch im Monat
15.00-17.00 Uhr
Fällt am 05.06.24 wegen der 
Seniorenreise aus

Donnerstag Ausgleichgymnastik

Ansprechpartnerin: Frau Holst

Tel.: 0176-50941526

Rönneburger Str. 48
11.00-12.00 Uhr

Freitag Yoga für Senioren

Ansprechpartnerin: Pritpal Kaur

Tel.: 040-63692823

Eigenheimweg 52

10.15 Uhr

Spielenachmittag

(Rommé und Canasta)

Ansprechpartnerin: Frau Güldner

Tel.: 040-88161890

Rönneburger Str. 47
14.00-18.00 Uhr

Der Kirchengemeinderat 

der Segensgemeinde

oben v.l.n.r.: 

Tobias Blome, Markus Krüger, 
Christiane Eymers, Philipp Haeger, 
Hartmut Koch (KGR-Vorsitzender), 

Sandra von Atens, Jens Ulffers


unten v.l.n.r.: 

Sabine Ramm-Böhme (Pastorin), 
Madita Hansen 
(Gemeindepädagogin), 

Ralf Böhme (Pastor), 

Jenny Tausch-Buhr, Claus Scheffler 
(Pastor), Ilona Hamke, Anja Hornig
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Aus der Region

Sinstorfer Gemeinde:

Gutes für Körper, Geist und Seele

12. Juli 17.00 -20.00 Uhr: 

Den Eichhof erkunden – mit Körper, Geist und Seele

30. August 17:00 bis spätestens 21:00 Uhr:

Pilgern mit dem Fotoapparat (um die Außenmühle, ca. 9km, Start und Ende an 
der Sinstorfer Kirche)

Anmeldung bei Pastorin Heide Brunow: heide-brunow@kirche-hamburg.de


                                 


Apostelgemeinde:

Sa, 15.6.2024 17 Uhr Saxophonkonzert mit der „SaxCollection“ in der             

                                  Apostelkirche, Hainholzweg 52, Eintritt frei.

 

So, 16.6.2024 18 Uhr Worshipnight der Jugend in Apostel, Eintritt frei.

 

Sa, 22.6.2024 18 Uhr Worshipnight in Apostel, Eintritt frei.


Für die Kids

Malt 
das 
Bild 
bunt 
aus
…
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Aus der Region

Begegnungen vertiefen – Gemeinschaft stärken

Ein Kurs für Ehrenamtliche - Einführung in das seelsorgende Gespräch


Vielleicht haben Sie bereits ein Ehrenamt und möchten Ihre kommunikativen 
Kompetenzen erweitern? Oder Sie möchten eine sinnvolle Aufgabe 
übernehmen, Menschen im Alter oder in schwierigen Lebensphasen beistehen? 
Dann könnte dieser Kurs für Sie interessant sein.


Für die Seele sorgen, für die eigene und für die unserer Mitmenschen - das ist 
gerade in unruhigen Zeiten ein großer Schatz unserer Kirche. Seelsorge 
bedeutet, sich einander zuzuwenden und miteinander ins Gespräch zu 
kommen über das, was wirklich wichtig ist: Über Freuden und Leiden, über Gott 
und die Welt und immer wieder auch über das, was uns trägt in den Höhen und 
Tiefen unseres Lebens.


Die Schulung beginnt im September in der Sinstorfer Kirchengemeinde


Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Pastorin Heide Brunow


Tel: 01515/5859105 


heide-brunow@kirche-sinstorf.de
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Einmal im Monat laden wir Sie 
ein, gemeinsam mit anderen in 
geschützter Umgebung 
Gedanken und Gefühle zu 
teilen, um der Trauer Raum zu 
geben. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch und erwarten Sie 
mit Kaffee, Tee und selbst 
gebackenem Kuchen und 
Torten und sind bemüht, für 
Sie eine der Jahreszeit 
entsprechende Atmosphäre 
zu schaffen.


In unserer Gemeinde wurden bestattet:


Daten nur in der Druckversion!

Freud und Leid

Trauercafé Termine

 16. Juni 2024 | 21. Juli 2024 | 18. August 2024


jeweils von 14.00 bis 16.00 Uhr

im Gemeindehaus Eigenheimweg 52

Trauercafé

Das Trauercafé-Team vom Hospizverein Hamburger Süden


In unserer Gemeinde getauft wurden :


Daten nur in der Druckversion!




Online finden Sie bei uns folgende 
Angebote:


Die Webseite:

www.segensgemeinde.net

Hier finden Sie sowohl aktuelle Infos aus 
der Gemeinde, als auch viele 
Hintergrundinformationen, 
Gruppenangebote und Kontakte.

Zudem können Sie hier unseren 
Newsletter abonnieren.

Instagram: 


	 	 	 	 	 

	 	 	 	 	 	
	 	 	 	     


Merch: 

In unserem Lighthouse Shop könnt ihr 
verschiedene Produkte 

(Hoodies, T-Shirts, Taschen, Mützen etc.) 
mit unserem Lighthouse-Logo oder 

Fire Abend-Logo bestellen oder ihr fragt 
bei Madita nach, ob bald wieder eine 
Sammelbestellung ansteht. 
Der direkte Weg zum Shop: 

Scanne den QR-Code


Moment Mal:

Aktuelle Informationen

zu unserem Moment Mal

Gottesdiensten finden

Sie auf unserer Homepage, oder direkt

unter QR-Code:  


 

Herausgeber: Ev.-luth. Segenskirchengemeinde Harburg

Konto: IBAN:DE 15 200 505 50 1273 123 016 / BIC: HASPDEHHXXX


Redaktion: Sabine Ramm-Böhme Layout: André Hentzien

Druck: gemeindebriefdruckerei.de, Gr. Oesingen / Auflage: 3700 Stück


Ev. Kita Paul-Gerhardt Harburg

Leitung:

Christiane Quincke-Nissen

Telefon: 763 32 38

Fax: 419 20 569

e-mail: paulgerhardt@eva-kita.de

Bugenhagenkirche | Rönneburger Straße 47Paul-Gerhardt-Kirche | Kapellenweg 53

Ev.- luth. Segenskirchengemeinde 

Hamburg - Harburg

Eigenheimweg 52

21077 Hamburg

Impressum und Adressen

Instagram: @lighthouse.harburg & 

@segensgemeinde.harburg 

TikTok: @lighthouse.harburg 

YouTube: @Segensgemeinde 

Gemeinde-App: 


Segensgemeinde Harburg 


(im App- und Google Play Store)


http://www.segensgemeinde.net/
http://gemeindebriefdruckerei.de


Kontaktadressen

Pastorin Sabine Ramm-Böhme	 

e-mail: s.ramm@segensgemeinde.net

Telefon: 65 79 72 28

Pastor Ralf Böhme

e-mail: r.boehme@segensgemeinde.net


Telefon: 65 79 72 29

Pastor Claus Scheffler

e-mail: c.scheffler@segensgemeinde.net

Telefon: 764 28 190  | Mobil: 0160-950 27 454

Gemeindepädagogin Madita Hansen

e-mail: m.hansen@segensgemeinde.net


Telefon/WhatsApp: 763 80 55

Gemeindesekretärin Christine Hanke

e-mail: c.hanke@segensgemeinde.net

Telefon: 763 32 81  |  Fax: 764 7000 4

Gemeindesekreträrin Corinna Heinz

e-mail: c.heinz@segensgemeinde.net


Telefon: 763 24 35

Vorsitzender des KGR Hartmut Koch	 

e-mail: h.koch@segensgemeinde.net

Telefon: 768 67 80

Kirchenmusiker Thomas Gürtler

e-mail: t.guertler@segensgemeinde.net


Telefon: 761 15 405

Küster André Hentzien

e-mail: a.hentzien@segensgemeinde.net

Telefon: 0152-0299 7003

Ev.- luth. Segensgemeinde Hamburg-Harburg

Eigenheimweg 52 | 21077 Hamburg


Büroöffnungszeiten

Dienstag und Donnerstag 09.00-11.00 Uhr im Eigenheimweg 52


Mittwoch 09.00-12.00 Uhr und Donnerstag 15.00-18.00 Uhr

in der Rönneburger Straße 48

mailto:r.b%C3%B6hme@segensgemeinde.net
mailto:s.ramm-b%C3%B6hme@segensgemeinde.net
mailto:r.b%C3%B6hme@segensgemeinde.net
mailto:r.b%C3%B6hme@segensgemeinde.net
mailto:s.ramm-b%C3%B6hme@segensgemeinde.net
mailto:r.b%C3%B6hme@segensgemeinde.net
mailto:r.b%C3%B6hme@segensgemeinde.net
mailto:s.ramm-b%C3%B6hme@segensgemeinde.net
mailto:s.ramm-b%C3%B6hme@segensgemeinde.net

